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TELEMATISCH GESTEUERTES  
LKW-KOMPAKTPARKEN

Einleitung

In den letzten Jahren nahm der Bedarf von 

Lkw-Parkflächen an Autobahnen deutsch-

landweit zu. Insbesondere nachts sind die 

benötigten Lkw-Parkstände an Autobahn-

rastanlagen nicht ausreichend.

Ausgangssituation und Zielstellung

Um die vorhandenen Parkraumkapazitäten 

effektiver auszulasten, wurde die Idee von 

telematisch gesteuertem Kompaktparken 

für das Lkw-Parkraummanagement auf 

hochbelasteten Rastanlagen an Bundesau-

tobahnen von der Bundesanstalt für Stra-

ßenwesen (im Folgenden BASt) entwickelt.
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Im Vorfeld der Umsetzung hat das Fraun-

hofer IML mittels Verkehrssimulation die 

Funktionalität des entwickelten Steuer-

ungsalgorithmus sowie die Parameter und 

Randbedingungen geprüft, verifiziert und 

in den notwendigen Bereichen optimiert. 

Dies dient der Sicherstellung des Praxisbe-

triebes der ersten Pilotinstallation auf der 

Rastanlage Jura-West an der A3.

Vorgehensweise

Das Fraunhofer IML erstellte im Auftrag der 

Bayerischen Straßenbauverwaltung, Zent-

ralstelle Verkehrsmanagement (ZVM) und 

in Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber 

und der BASt ein erweitertes Lastenheft zu 



dem Steuerungsalgorithmus des telema-

tisch gesteuerten Lkw-Kompaktparkens. 

Ergebnis

Letztendlich wurde eine intelligente und 

wirtschaftliche Lösung für Autobahnrast-

anlagen erarbeiten. Die BASt erarbeitete 

einen Steuerungsansatz mit dem Ziel einer 

optimierten Auslastung der Rastanlage für 

kurz- und langzeitparkende Lkws.
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